
Hauptversammlung Skiclub Adelboden 
 
Abbruch einer langen Präsenz im Weltcup 
 
Mit dem Rücktritt von Konrad Hari aus dem 
nationalen Kader geht eine Jahrzehnte lange 
Periode zu Ende. Der Skiclub Adelboden ist bisher 
immer von mindestens einem Mitglied im Weltcup-
Zirkus vertreten gewesen. Einzelne Talente stehen 
sowohl im alpinen Bereich als auch im Langlauf  
bereit, die Lücke mittelfristig zu schliessen. Der 
Skiclub will darum künftig noch mehr in die 
Aufbauarbeit beim Nachwuchs investieren. Eine 
weitere Herausforderung ist das Halten der 
grossen Zahl von 1000 Mitgliedern.  
 
Präsident Erwin Josi hat zur Hauptversammlung 65 
Anwesende begrüssen können. Der umfangreiche 
Jahresbericht zeugt von einem intensiven Clubjahr. 
Dank den guten Schneeverhältnissen hat man alle 
geplanten Anlässe und Trainings durchführen können. 
Höhepunkte waren wiederum der Weltcup am 
Chuenisbärgli und die Langlaufnacht. Nach längerem 
Unterbruch organisierte man wieder einmal ein 
Langlaufrennen im Rahmen des Berner Cup und der 
Masters Schweizermeisterschaften.  
 
Jugendarbeit über Gemeindegrenze hinaus 
Nebst den Veranstaltungen bildet die Jugendarbeit 
nach wie vor der Schwerpunkt der Aktivitäten. Gegen 
100 Kinder sind im Berichtsjahr von einem 
hauptamtlichen und acht nebenamtlichen alpinen und 
nordischen Trainern und Trainerinnen unterrichtet und 
betreut worden. Mit dem Ziel, dass alle Kandertaler 
Kinder bei Schulaustritt Skifahren können, geht man 
noch einen Schritt weiter. Zusammen mit der 
Schneesportschule Adelboden, Adelboden Tourismus 
und den Bergbahnen Adelboden wird die Aktion 
„Kandertaler Kids auf die Ski“  kommenden Winter 
noch ausgebaut. 
 
Attraktives Tourenwesen 
Als „Selbstläufer“ kann das immer attraktive Programm 
des Tourenchefs bezeichnet werden. Zusammen mit 
dem SAC sind 2008/09 14 Touren und eine 
Skitourenwoche geplant.  
 
Dank an Gönnerverein Loipe 
Grosse Anerkennung verdient der Gönnerverein Loipe 
Boden. Trotz eines „durchschnittlichen“ Loipenwinters 
wollen die Initianten das Angebot an gut präparierten 
und an zwei Abenden pro Woche beleuchteten Loipen 
weiterführen. 



Clubrennen mit Preisgeld? 
Vielleicht gibt es schon bald eine offene Kategorie mit 
Preisgeld. Diese Anregung zur Attraktivitätssteigerung 
des Clubrennens will der Vorstand jedenfalls prüfen.  
 
Ehrungen: ein wichtiger Bestandteil der HV 
Nicht weniger als 32 Skiclübler stehen auf der 
Ehrentafel für 25-, 40-, 50-, 60- und gar ein Mitglied für 
70-jährige Mitgliedschaft. Unter den Geehrten befindet 
sich auch der ehemalige Weltrekordskispringer Fritz 
Tschannen (Weltrekord von 120 Metern in Planica 
1948).  
 
Mit grossem Applaus hat die Versammlung den 
zurückgetretenen Weltcupfahrer Konrad Hari zum 
Ehrenmitglied ernannt.  
Ebenfalls zum Club der Ehrenmitglieder stösst André 
Jungen. Wegen seinem damaligen eher „leisen“ 
Rücktritt  von der internationalen Langlaufbühne hat 
der Skiclub das Versäumnis nun mit der 
Ehrenmitgliedschaft nachgeholt.  
 
Konrad Hari 
Konrad Hari verpasste mehrmals um 
Hundertstelssekunden das Weltcup-Podest. 
Höhepunkte bildeten die Plätze 10 in  Kitzbühel und 12 
von Beaver Creek, der Gesamt-Abfahrtssieg im 
Europacup 2006 und der Schweizermeistertitel im 
Super-G 2004.  
 
André Jungen 
Beste Resultate: Über 50 Kilometer mehrmals bester 
Schweizer an WM und Olympia, Siege am Engadiner 
und dem grössten USA-Lauf „Birkebeiner“. Dreimaliger 
Schweizermeister über 50 Kilometer. Jungen ist zudem 
OK-Chef der 13 Austragungen der Langlauf-Nacht.  
 
 


